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[bookmark: _Hlk243380018]Glasfaser-Neustart mit der Deutschen Telekom
Ausbau beginnt in der Westlichen Innenstadt

Tuttlingen. Die Telekom startet den Glasfaserausbau in Tuttlingen. Ab 2027 sollen die Bauarbeiten zunächst in der Westlichen Innenstadt beginnen. Ab sofort können Interessenten auch online unter www.telekom.de/glasfaser einsehen, ob ihre Adresse im Ausbaugebiet liegt. Die Deutsche Glasfaser, mit der die Stadt lange verhandelt hatte, hat sich hingegen völlig aus Tuttlingen zurückgezogen.

„Die Anträge auf Tiefbaumaßnahmen liegen bereits vor“, berichtet Wirtschaftsförderer Martin Wycisk, „ab Frühjahr 2027 werden voraussichtlich die ersten Kabel verlegt.“ Starten wird die Telekom dabei in der Westlichen Innenstadt. Zu weiteren Ausbaugebieten ist die Stadt bereits mit der Telekom in Gesprächen. Ob die Telekom mittelfristig das gesamte Stadtgebiet abdecken wird, ist noch offen.

Die Deutsche Telekom verlegt die Kabel dabei eigenwirtschaftlich, also ohne öffentliche Fördermittel. Anders als bei Ausbauprojekten, die an eine bestimmte Vorvermarktungsquote gebunden sind, setzt die Telekom für den angekündigten Ausbau keine Mindestzahl an Vorverträgen voraus.

[bookmark: _Hlk243380374]Der Start mit der Telekom ist das Ergebnis längerer Verhandlungen, die die Stadt in den letzten Monaten mit mehreren Anbietern führte. Die Telekom hat sich dabei herauskristallisiert. "Dass jetzt auch in großen Teilen unserer Stadt der Glasfaserausbau startet, freut mich sehr, und nach den schlechten Erfahrungen mit dem bisherigen Anbieter vertraue ich jetzt darauf, dass die Telekom uns hier zügig weiter bringt. Schnelles und zuverlässiges Internet ist heutzutage kein Luxus mehr, sondern Teil des Alltages und für viele auch beruflich eine Notwendigkeit. Ich hoffe sehr, dass zügig auch weitere Teile unserer Stadt versorgt werden."

Wer sich frühzeitig für einen Glasfaseranschluss entscheidet, kann sich bei Buchung eines passenden Tarifs während der Ausbauphase den Hausanschluss kostenlos sichern“, sagt Daniel Weisshaar, Regio Manager der Deutschen Telekom.

Der Anbieter, auf den die Stadt lange die größten Hoffnungen setzte, hat sich derweil ganz aus Tuttlingen zurückgezogen: Per Serienbrief teilte die Deutsche Glasfaser dieser Tage mehreren Tuttlinger Geschäftskunden endgültig mit, dass sie von einem Ausbau in Tuttlingen aus wirtschaftlichen Gründen absähen.

Dass die Stadt dies nur auf Umwegen erfuhr, verärgert OB Michael Beck: „Erst werden wir auf dubiose und nicht nachprüfbare Quoten verwiesen, dann monatelang hingehalten, und zum Schluss sind wir darauf angewiesen, über Bande von Unternehmen darüber informiert zu werden, dass Sie in unserer Stadt keine weiteren Aktivitäten planen“, so Beck an die Geschäftsführung der Deutschen Glasfaser.

Bürgerinnen und Bürger können ab sofort online prüfen, ob ihre Adresse zum geplanten Glasfaserausbau gehört. Unter www.telekom.de/glasfaser können Interessierte die Verfügbarkeit prüfen und sich über Glasfaseranschlüsse, passende Tarife und die Konditionen für einen Hausanschluss informieren.

Für die Verlegung der Glasfaser auf das private Grundstück und ins Gebäude ist die Zustimmung der Eigentümer erforderlich. Wer sich frühzeitig informiert und die notwendigen Voraussetzungen schafft, erleichtert die spätere Anbindung seines Hauses an das Glasfasernetz.

Auf unserer Internetseite www.tuttlingen.de/glasfaser finden Bürgerinnen und Bürger neben allgemeinen Informationen zum Thema Glasfaser auch den aktuellen Stand der Telekom Maßnahme, häufige Fragen sowie damit verbundene Baustellen.
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